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na h me n ver hi n der n, davo n i st
AVR- Vi z e pr äsi de nt Al ex Ni c o-

l a ü ber z e ugt. Ma n müs s e di e
" p oi nt s n oi r s" i de nti fi zi er e n
un d kl är e n, was di e Unf al l ge-

f a hr a us mac ht s o wi e e nt s pr e-
c he n de Än der unge n vor ne h-
me n. Bei m Ba u des Tu n nel s
Gr ü ne wal d s ei e n er st mal i g i n
Luxe mb ur g ver ke hr s ps yc h o-

l ogi s c he Er ke n nt ni s s e s yst e-
mati s c h u mges et zt wor de n:

gl ei c h mä ßi ge Bel e uc ht ung,
hel l e Wä n de, o pti s c he Tri c ks,
di e ei ne s c h mal er e Fa hr ba h n
s uggeri er e n.

I n ei ne m off e ne n Bri ef hatt e
si c h der Pr äsi de nt der AVR
J e a n n ot Mer s c h de utl i c h f ür
di e ge pl a nt e Ka mer a ü ber wa-
c h u ng a uf de n Aut o ba h ne n
a us ges pr oc he n. Er zi e he ei -
ne n " Bi g br ot her wh o i s wat-
c hi ng yo u" ei ne m " Bi g
Br ot her wh o i s ki l l i ng yo u"
vor. Al ex Ni c ol a si e ht das ä h n-

l i c h: St ä n di ge Über wac h u ng

f ü hr e z u ei ner Än der ung des
Ver ke hr s ver hal t e ns un d da-
mi t z u we ni ger Ver ke hr s o p-

f er n. S c h ut z der Pri vat s p här e
i st f ür i h n kei n The ma: "I c h
ha be kei n Pr o bl e m mi t Ka me-
r as. J e der ka n n mi c h j e der z ei t
fi l me n - i c h ha be ni c ht s z u
ver ber ge n. "

Gl ä ser n, a b er g esu n d
Bef r agt, o b er a n der e, e be n-

s o effi zi e nt e Ma ßna h me n mi t
der gl ei c he n Über z e ug u ng
ei nf or der e, bet o nt Al ex Ni c o-

l a: " Der Vor s c hl ag z ur Ka me-
r a ü ber wac h u ng ka m vo n der
Regi er ung, ni c ht vo n der
AVR. " S ei ne Ver ei ni g ung ver-

l a nge a uc h, ges c h wi n di gkei t s-
begr e nz e n de Aut o mati s me n

i n di e Fa hr z e uge ei nz u ba ue n.
Das ka n n das Gr o ßher z ogt u m
der Aut o mo bi l i n d ust ri e al l er-
di ngs ni c ht i m Al l ei nga ng vor-
s c hr ei be n. Di e AVR s c hl ägt
vor, di e Aut os i n Luxe mb ur g
mi t Bl ac k Boxes nac hz ur üs-

t e n: Di e z ei c h ne n unt er a n-
der e m di e Fa hr ges c h wi n di g-
kei t a uf un d er mögl i c he n es
gege be ne nf al l s, Unf al l ur s ac he
un d S c h ul df r age z u kl är e n.

Di e Rol l e, di e di e Wa hl der
Ver ke hr s mi tt el i n der Si c her-
hei t s pr o bl e mati k s pi el t, i st
de n Vert r et erI n ne n der Ver-
ke hr s o pf er n ur a m Ra n de be-
wus st. Auf di e Mögl i c hkei t a n-

ges pr oc he n, d ur c h ei ne Re d u-
zi er ung des Aut over ke hr s
ni e dri ger e Unf al l z a hl e n z u er-
r ei c he n, sti m mt Al ex Ni c ol a
z u: " Das i st ei n Tei l der Vi si o n
Zer o. " Tat s äc hl i c h fi n de n si c h
s ol c he Überl eg u nge n bei de n
mei st e n e ur o päi s c he n Ver-

ke hr s o pf er ver ei ni g unge n wi e-
der - i n der Re gel a ber u nt er
" f er ner l i ef e n". Di e AVR or ga-
ni si ert e i m mer hi n i m Apri l
2 0 0 3 i n Zus a m me nar bei t mi t
Vel os-I ni ti ati v u n d Mo uve-
me nt éc ol ogi q ue ei ne Ko nf e-

r e nz mi t de m Ti t el : " Zuf u ßge-
he n? - Aber si c her ? St r at egi e n
un d Mögl i c hkei t e n, di e de n
F u ßver ke hr i ns Be wus st s ei n
bri nge n".

Bei m The ma St r a ße ng üt er-
t r a ns p ort al s Gef a hr e n q uel l e
fi n det der AVR- Vi z e de utl i -
c he Wort e i n p unkt o Wa hl
der Ver ke hr s mi tt el : " Es s ol l -

t e vi el me hr ü ber di e S c hi e ne
bef ör dert wer de n. U m der
Ba h n Wett be wer bs c ha nc e n
z u ge be n, mus s ma n di e ver-
st ec kt e n S u bve nti o ne n a b-
ba ue n. S o ka n n es ni c ht wei -

t er ge he n. "

Ray mo nd Kl ei n
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Vi si o n Zer oEr st e Pri ori t ät d es n eu en
Tr ansp ort mi ni st er s i st,

di e Anzahl d er Ver kehr s-
opf er zu senken.

Zu di ese m Z weck sol l en
Str aß en u n d Fahr zeu g e

an g ep asst u n d
di e Kontr ol l en ver sc h ärft

wer d e n, f or d ert di e
Ver ei ni g u n g d er

Ver kehr sopf er AVR.

De m Na me n nac h k ö n nt e
es di e ne uest e Ei ns at z d okt ri n
der Ar me e o der das ul ti mati -
ve s c h ul p ol i ti s c he Ko nz e pt
bez ei c h ne n. Doc h " Vi si o n Ze-
r o" st e ht f ür ei n ver ke hr s p ol i -
ti s c hes Fer nzi el : das s ni e-

ma n d me hr i m St r a ße nver-
ke hr st er be n s ol l . Di es es Zi el
st e ht i m Mi tt el p unkt der F or-
der u nge n der " As s oci ati o n
des vi cti mes de l a r o ut e"
( AVR). Al ex Ni c ol a, Vi z e- Pr äsi -
de nt der Ver ei ni g u ng be gr ü ßt
des hal b di e E nt s c hei d u ng der
ne ue n Regi er ung, der Ver-
ke hr s si c her hei t er st e Pri o-
ri t ät ei nz ur ä u me n. " Es wär e
f al s c h, we n n si c h di e P ol i ti ker
a uf di e S c h ul t er kl o pf e n wür-
de n, wei l di e Za hl der Ver-
ke hr st ot e n s ei t z wei J a hr e n
z ur üc kge ht. Das ver da nke n
wi r e her der Aut o mo bi l i n d u-

st ri e al s de n ver st är kt e n Ko n-
t r ol l e n. " Al ex Ni c ol a ver wei st
a uf di e wei t er hi n st ei ge n de
Za hl vo n Unf äl l e n. Bi s her ha-
be es ni c ht a n p ol i ti s c he n Ab-
si c ht s er kl är unge n gef e hl t,
d oc h di e t at s äc hl i c h get r off e-
ne n Ma ßna h me n gi nge n ni c ht
wei t ge n ug.

S ei t ü ber z e h n J a hr e n s et zt
si c h di e AVR f ür di e I nt er es-
s e n vo n Ver ke hr s o pf er n un d
i hr e n Ange h öri ge n ei n. Aus-
ga ngs p u nkt war di e Wei ge-
r u ng, Ver ke hr s unf äl l e al s Nor-

mal i t ät hi nz u ne h me n. I m mer-
hi n si n d i n Luxe mb ur g wi e

i n a n der e n I n d ust ri el ä n der n

Ver ke hr s u nf äl l e ei ne der hä u-
fi gst e n To des ur s ac he n. Da-
r ü ber hi na us be de ut e n Unf äl -
l e mi t Kör per verl et z ung ei ne
s c h wer e Bel ast u ng f ür di e Be-
t r off e ne n u n d i hr e Ange h öri -
ge n. Des hal b bes c hr ä nkt si c h
di e AVR ni c ht a uf di e Bet r e u-
ung vo n Ver ke hr s o pf er n s o n-
der n bet r ei bt ei n i nt e nsi ves
Lo b byi ng f ür me hr Ver ke hr s-
si c her hei t. Daz u ge h ör e n Ak-
ti o ne n wi e di e - et was maka-
br e n - l eer e n St ü hl e al s S y m-
b ol f ür di e Ver ke hr st ot e n a uf
der Pl ac e Cl ai r ef o nt ai ne.

U nf äl l e si n d ver mei d b ar
Vor z ei ge bei s pi el f ür di e vo n

der AVR vert r et e ne " Vi si o n
Zer o" i st S c h we de n. Dort hat
der Ver ke hr s ps yc h ol oge Kar e
Ru mar ei ne St r at egi e der Fi r-
ma Du p o nt z ur Ver mei d u ng

vo n Ar bei t s u nf äl l e n a uf das
S yst e m St r a ße nver ke hr ü ber-
t r age n. I m Okt o ber 1 9 9 7 hat
das s c h we di s c he Parl a me nt
das St r a ße nsi c her hei t s k o n-
z e pt Vi si o n Zer o ver a bs c hi e-
det. S ei t de m si n d i n S c h we-
de n di e Za hl e n der Opf er i m
St r a ße nver ke hr r üc kl ä ufi g.

Di e S c h wei z hat si c h e be n-
f al l s di es er Vi si o n ver s c hri e-
be n. " Es darf i m St r a ße nver-
ke hr kei ne To des o pf er u n d
kei ne s c h wer Verl et zt e n me hr
ge be n. Das Zi el i st be wus st vi -
si o när f or mul i ert, " de n n ei ne
Vi si o n s et zt Ener gi e n u n d

kr e ati ve Ge da nke n f r ei ", s o
di e s c h wei z eri s c he Ber a-

t u ngs st el l e f ür Unf al l ver h ü-
t u ng ( BF U). Mi tt el f ri sti g l a ut et
das Zi el , bi s 2 0 1 0 di e Za hl der
To des o pf er vo n Ver ke hr s u n-

f äl l e n vo n k na p p 6 0 0 a uf 3 0 0
z u r e d uzi er e n. Unt er a n der e m
s ol l das s c h wei z eri s c he St r a-
ße ns yst e m s o gest al t et wer-
de n, das s " me ns c hl i c he" Fe h-

l er der Ver ke hr st ei l ne h merI n-
ne n kei ne t ö dl i c he n F ol ge n
me hr ha be n k ö n ne n.

Auc h i n L uxe mb ur g l i e ße n
si c h vi el e Unf äl l e d ur c h
st r a ße n ba ut ec h ni s c he Ma ß-

d o s si er : v er k éi er4

Töt e n v er b ot e n! Angesi c hts des de m Aut o i n h äre nt e n Sc h ädi gu ngs pot e nzi al s i st es z weifel h aft, o b di e Vi si o n v o n null Ver ke hrs o pfer n je mal s Wi r kli c hkeit wi r d.
(Fot o: Chri sti an Mos ar)

Mei n e Si c h er h ei t, d ei n e Si c h er h ei t
Ei n g ut e s B ei s pi el d af ü r, wi e ei n e r ei n t e c h ni s c h e H er a n g e h e n s wei s e a n d a s Pr o bl e m Ver -
k e h r s si c h er h ei t a u s si e ht, l i ef ert e di e C o mp ut er z ei t s c hri ft c' t i n ei n e m Anf a n g Au g u st er -
s c hi e n e n e n B ei tr a g. Vo n d er Ei n p ar k hi l f e bi s z u d e n Ra d ar s yst e me n AC C u n d S AR A wu r -
d e n N e u e nt wi c kl u n g e n i n Sa c h e n K o mf or t u n d Si c h er h ei t vor g e st el l t - al l e i m Di e n st e ei -
n er ei n zi g e n Kat e g ori e vo n Ver k e h r st ei l n e h mer I n n e n, d e n Aut of a hr er I n n e n. Der Aut or gi n g
s o wei t, d a s Ri si k o, d a s ei ni g e di e s er Syst e me f ü r F u ß g ä n g er I n n e n d ar st el l e n, al s ver -
n a c hl ä s si g b ar a b z ut u n. Ge wi s s, ei n a ut o mati s c h e s Au s wei c h s yst e m k ö n n e z u r Ver mei -
d u n g ei n e s Cr a s h s a uf d e n B ü r g er st ei g g el e n kt wer d e n u n d d ort P a s s a ntI n n e n verl et z e n.
Da di e s a b er n u r " i n ei n e m vo n t a u s e n d F äl l e n" p a s si er e, s ei e s a kz e pt a b el u n d di e Kri ti k er
s ol c h er Syst e me s ei e n " D o g mati k er" , s o d er Aut or.
Re a kti o n e n d er L e s er s c h aft bl i e b e n ni c ht a u s. Ei n L e s er b e d a u er t e, d a s s n u r Aut oi n d u s-

tri e- u n d Ra s er - fr e u n dl i c h e Syst e me er wä h nt wü r d e n. Syst e me z u r a ut o mati s c h e n Ge-
s c h wi n di g k ei t s b e gr e n z u n g z u m B ei s pi el k a me n i m B ei tr a g ni c ht vor. Ei n a n d er er ar g u -
me nti ert e, di e si c h er st e n Str a ß e n s ei e n di e, a uf d e n e n g ar k ei n e Aut o s f a hr e n: " [ Di e Si -

c h er h ei t s s yst e me] AB S, AC C u n d F AS ma c h e n e s ni c ht mo d er n er u n d i nt el l i g e nt er, si c h i n
ei n e m St a hl s k el ett mi t 1 4 m/s d u r c h Wo h n g e bi et e z u k at a p ul ti er e n. "


